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?rci amerikanische Soldaten grtöd
. tct und vier verwundet.
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Spiel um die Weltmeisterschaft.

Die Baskballrikgkn von New Jork
und Boston eröffnen heute eine

Serie dou 7 Spiele.
Neiv ?)ork, 8. Oktober. Heute

Nachmittag begann zwischen der

Bafeballriege von Boston und der-

jenigen von New ?)ork das Spiel
um die Weltmeisterschaft. AIs um
10 Uhr Vormittags die Thüren zum
Baseball Park geöffnet wurden,
drängten sich 12.000 Baseball-Ent-kusiaske- n

hinein, um den Beginn des

Spieles um 2 Uhr abzuwarten. Um
1 Uhr erschienen die Mitglieder der

Riegen und begannen zu üben. Die

Bewegungen der New Yorker Spie-le- r

waren langsam und standen
im schroffen Gegensatz zu denjeni-
gen Boston's, welche sich slink wie
die Wiesel auf dein Bascballfclde
limlicrtummelteil.

Tesreau schleuderte für New
?)ork, Wood für Boston. Im si-
ebenten Jnning stand der Score 4

zu 2 zu Gunsten Boston.

Fraucoiö Bernarrt gestorbrn.
Lnzer, Tchiveiz, 8. Oktober.

Der belgische Staatsmann Auguste
Maric Francois Bernaert ist in
Luzern. Schweiz, an der Lungen-entziinduii- g

gestorben. Herr Ber-

linert war Telegat auf dem kürzlich
in kenf abgehaltenen Friedenskon-
greß und hatte sich nach Luzern
b.'gcben. in der Hoffnung, sich schnell

zu erholen. Der Verstorbene hat
ein Alter von 8:i Jahren erreicht.

Omaha Musik-Bcrci-

Nächsien Montag Abend findet
in der Sängerhalle die Sitzung des
Tirektorenrarhs des Omaha S

statt. Wichtige Geschäfte

liegen zur Erledigung vor. Ein
vi'llzähliches Erscheinen der Direkto-

ren ist somit dringend geboten.

jiongrcßmann Kinkaid rks.u:rt.
ttoiigreßmanil M. P. Kinkaid,

seit 10 Jahren Vertreter des 6,
Nebraska-Tistrikt- und kürzlich von
den Republikanern wiedernominirt.
hat sich, da seine Gesundheit seit
Langem angegeriffen ist, entschieden,
nicht als .Kandidat bei der kommen-de- n

Wahl aufzutreten. Er wird
mit Ablauf seines Amtstermins am
1. März nächsten Jahres von: öf-

fentlichen Lebeil zurücktreten.
Im Hauptquartiere der regulären

Zimischr Montenegrinern nnb Zur
feil ist r bereit zu Zusam

menstößen grkommrn.

London, 8 Oktober. Eine von

Ceiitinjc, Montmegro, hier einge-trosfcn- e

Depesche lxsagt. daß Mon
lciiegro fcer Türkei den Krieg er-

klärt habe. Zwischen Türken und
Montenegrinern ist rS gleich nach
der Kriserklärnng zu blutigen

uslimmenstößen gekominen. Eine
türkische Briioe befand sich aus
tern Wege von Seutari nach Tusi.
als sie von Montenegrinern über-falle- n

wurde. TaS ttefecht ist noch
im lange. Trr Vertreter Monte
negro's in Konstantinopel ist von
seiner Regierung abberufen worden,
und der türkische Vertreter in Gen-tins- e

hat seine Passe erkalten.
Belgrad, 8. Mober. !.Sier ttf die

Nachricht eingetroffen, daß Monteur- -

nrinische Truppen rn riirkifcheS Ge-bi-

eingefallen sind. TaS serbische

Parlament hat beute eine Extralie,
?illigmig von $9,800,000 für

erlassen. Die Kaufleute
greifen tief in die Tasche, um die

Familien jener Soldaten, welche in
in Krieg ziehen, zu imterstüizen.
Dreihimdert Veiten, sieben Sserte
md 4.5 Krankenpssegrrinnen sind

ton der russischen Rothe Ktcuz-QC- -

sellschaft nach hier gesandt worden.
irlne zrrwgsernarung teerrnena an

San Juan del Sur. Nic., 8. Okt,
Die Stadt Leon hat den Ameri-kauer- n

ergeben. Auf den: Marsch
nach Leon gerietim die amerikanis-
chen Truppen, bestehend aus etiva
tausend Seejoldaten und Blaujacken
von den ttreuzcrn California, Colo-rad- e

und Denver unter Befehl von
Ooersllentnaiit Long, in Chichigalpa
niit Rebellen an einander, von denen
dreizehn getödtet und viele venvun-be- t

wurden. Fünf Amerikaner tru-
gen leichte Verlehungei. davon.

San Juan del Srr. 8. Oktober.
Eine heute Nachmittag hier einge
lausene Depesche besagt Folgendes:
Während heute Vormittag ein
Trupp amerikanischer Marincsolda
ten unter Uominaiido von Oberst
Long in die Stadt Leon, Nicara-gua- ,

einrückte, erhielten sie von
einem Mob lebhaftes Feiier. Gleich
bei der ersten Salve wurden drei
amerikanische Soldaten getödtet.
Die Amerikaner erwiderte das
Feuer, tödteten fünfzig und venvuu-dere- n

vierzig Nikaraguaner. Im
Laufe des Gefechts wurden noch
vier weitere Amerikaner venmmdct.

machte ' guten Profit.
Die Ak . Sar . Ben . Festlichkeiten

haben einen guten Profit abgewor-
fen, soviel steht bereits fest Auf
welche Summe sich der Ueberschuß
beläuft, wird am nächsten Montag
Abend festgestellt werden, wenit die
Gouverneure sich im Omaha Klub
?t einem Festessen zusammenfinden
werden. Gestern Abend war eine
Sitzung, aber sie hatte mehr den
Charakter eines Liebcsmahls. Wenn
die Finanzen günstig sind, so wird
lvährend des komnieiiden Jahres
cin? Rennbahn nebst Stadium er
baut werden. Dikttosteil würden
sich auf etwa Z,)0.000 stellen.

Frachtzug rntglcist.
Ein Frachtzng der Omaha Road

entgleiste gestern Nachmittag ein
und eine halbe Meile südlich von
Herman. Einzelheiten sind noch

nicht bekannt, doch glaubt man, daß
eine Car entgleiste und daiin der

übrige Theil des Zuges mit fort-

gerissen wurde.

Seinen Verletzungen erlegen.
Milwautee. 8. Oktober. Ton

Scudelari, welcher bei den Hierselbst

stattgefimdenen n

schwer verletzt wurde, ist heute seilten
Verletzungen erlegen. Der ums Le-

ben Gekommene war erst 27 Jahre
alt.

Die Untersuchung über die

die Türkei dürfte noch heute erfol
gn.- Sofia. 8. Oktober. !Die österrei
ichifchen und russisch' Minister ha
Im heute bei der bulgarischen Ne
Vierung wegvn der bevorstehenden
KnegSerklänmg Beschwerde erho
Jen. Sie thaten dieses im Namen
der Großmächte. Die Bulgaren
cber sckieineit kriegstoll zu fein und
ichenken dm Von'tellimgm kein 3e

London, 8. Oktober. Der hiesige
montenegrinische . Weneralkansul hat
J)ic Nachricht von der KriegSerklä
rung Montenegro'S gegen die Tür

! f,Sl'AHi- n s,. sr. ,in tUJiiyi. jiuu iuuui, vu
den . Mächten nicht gelingen wird,

Denver. (5olo 8. Oktober. In
der Nähe von Cedar Edge, Colo.,
wurden zwei ,äger Namens .'ouiö
i'ii'cMaiic und (iarl Nhodeö unter
ein zehnzölligen Schneedecke als Lei
dien gesunden. Osfenbar wurden
He von einem der in jener legend
jüngst geherrschten Schneestürnie
überrascht und waren nicht im
Stande, sich in Sicherheit zu brin.
grn.

Untersuchnngkn werden sortgesetit,
sliington. 8. Olt. Charles R.

Crane sagte heute vor dem Clapp
Limite aus, er habe Ma Follcttc
VJ(,orK) gegeben und ür den Wil
fonjond !j!l0.lXX,, da er wünschte.
einen fortschrittlichen Mann erwählt
Zu sehen. Der Rooscvelt-Partc- i ha
be er kein Okld gegeben. La Fol
letie'S Sekretär, John I. Hannan
zeigte Ouittungen über $M,f):5 und
Ausgabenbelege über $si3,5)Gl vor.
Louis Haiiimcrling, Präsident der
amerikanischen Verenugung auswär
tiger Zeitungen, sagte. Rooscvclt's
Maitagcr zahlte $.",500 um die

Wahl von Roosevelt Telegaten
vor der Konvention sicher zu stellen.

Der frühere Senator Tepew wur
de heute Nachmittag auf den Zeu
geiistand gerufen. Er sagte auö.
daß ihm mitgetheilt worden sei,

,varriman werde einen Fond von
$200.000 für die Staatscampagne
ini Jahre 1901 aufbringen. Ihm
wurde von republikanischen Führern
mitgetheilt, dasz er nicht in den
Senat zurückkehren werde, sondern
als Geiandter nach Frankreich aus
ersehen worden sei.

Panama'PacificBriefmarken.
Washington, 8. Okt. Gmerab

Postmeister Hitchcock hat heute die
Muster der neuen zu Ehren der in
drei Jahren rn san Francisco statt
findenden Panama.Pacific Weitaus
stellung auszugebenden Briefinarken
gebilligt. Die n Cent-Mark- en sind

grün und tragen ' da? Bildniß von
Balboa. dem Entdecker des Stillen
Ozeans, die zwei Cent-Marke- n mit
den Gatun-Schleufe- n des Panama- -

Kanals sind roth und die fünf Cents
Marken mit dem goldenen Thor von
Sai. Francisco find blau.

Ein patrotischer Grieche.
Der Grieche Chris Foriva sprach

gestern Abend zu seinen Landsleu
ten an der Süd-Omah-

übcr das Türkenjoch, das sein, Ba
terland nun schon so lange getragen.
so begeistert, daß ein Polizist eS für
gw befaiid, sich feiner aitzunchmen.
Die Söhne der Balkanstaaten sind
in äußerster Erregung. Man denkt,
daß au 5,00 von ihnen in de,n näch-

sten Tagen nach ihrer Heimath ab-

reisen werden. Die griechische
wie ein Grieche sagte, wird

ihnen die Reise bezahlen. Wir mis-

sen, dasz seht die Zeit ist, die Tür
ken auf immer zu schlagen," mcin
te einer der Söhne Hellas.

Ra Pfanschniidt verhaftet.
Ouincn. Jll., 8. Oktober. Un-te- r

der Anklage, seine Eltern, feine
Schwester und die Lehrerin Frl.
Kaenipun ermordet zu haben, ist der
23 Jahre alte Ran Pfanschmidt ver
lostet worden.

Z'ttndröseuntor Pfeffer gestorben.
Topeka. .as.. 8. Okt. Er-Bu-

dessenator William A. Pfeffer, Va
ter der Populiuen-Partei- , tt zu

Grenola. 5ias 81 abre alt, an den

Folgen der Amputation eines Bei-ne- ö

gestorben.

bicburtotag des Dichters Nileh.
Der beliebte Dichter des Staa-

tes Jiidiana, James Whitcomb Ri-le-

auch Hoosier Poet" genannt,
feierte gestern in Indianapolis sei- -

mn OH'lninotag. n anen ai-le- n

Omaha's wurde das Wiegenfest
d geiiiiitlwollen Dichters durch

Deklamation seiner Gedichte und
Vorträae der Lehrer festlich began
gen. Vor ungefähr einem Jahre
war der Dichter so schwer erkrankt,
daß man für sein Leben fürchtete.

Rilen'S Poee zeichnet uch durch

einfaches, tiefes Gefühl und wun- -

derbarc Naturichilderung aus. Hohe
(vedankenflüge findet man in sei-:e- n

Gedichten nicht, aber ein ticscö
Verständnis für das ländliche Leben,
besonder? seiner Heimath, Jndiana.
In seiner Natiirvegeiilerung uns
uiiier Gefuhlötiefe t er der beste
lebende amerikanische Dichter.

und seiner Familie den preußischen
Adel.- - Zar, Nikolaus hat seine

zu der Hochzeit gegeben.
ivklche eine morganatische sein wird.

Bon, schönsten Wetter wurde die
heutige Parade begünstigt. Die
heutige Abeiid.Fkier im Audito
rium.

Die Staatshauptstadt Lincoln
steht heilte ini Zeichen des Teutsch
tliuins. Denn die Feier des Deut.

! scheu Tages hat eine nach Taufen.
ocn zahlende Menschenmenge aus
allen Theilen des Staates nach Lin.
coln gebracht, um an der im großen.
Stile arrangirten Feier thcilzuneh.
incn. Prächtiges Wetter herrschte,
welcher Umstand die Festfreude nur
noch erhöhte. Die deutschen Vct
eine Omaha's waren fast alle ver
treten. ;

Die am Nachmittag stattgefun
dene Parade gestaltete sich zu einer
grandiosen Affaire. Einen präch.
tigen Anblick bot der Fahnenwald.'
Denn alle vertretenen Vereine hat
ten ihre Fahnen initgebracht, welch
a!s Gesammttheil in der Parade

'

mitgeführt wurden.
Heute Abend findet n Audito.

rium ein großes Konzert statt, bei
welchem außer den Vereinigten
bangern auch der Omaha Damen
Gesangsverein Concordia" mitwir

' ken wird. Berufene Sprecher wer
! den auf die Bedeutung des Tages
verweisen. Schon jetzt kaiin man
mit Bestimmtheit behaupten, daß
das riesige Gebäude die Zahl der

leiucher kaum fasten wird.
Morgen, Mittwoch. Nachmittag

wird der historische Umzug stattfin-
den, welcher sicher einen ebenso
schönen Verlaus nehmen wird, wie
der heutige.

In Verbindung mit der Feier
des Teutschen Tages halten di

..Eagles" einen eine Woche währen
den Straßcnkarneval ab.

Möge die Feier des Teutsche,:
Tages in Lincoln die Teutschen des
Staates Nebraska daran aemahnen.
daß nur in der Einigkeit die Wur.
zc-l- ihrer Kratt ruhen. ' Darum
fort mit allem Hader und mit aller
Zwietracht; wir wollen sein cin 'ei
nig Volk von Brüdern, in keiner
Noth uns trennen und Gefahr!"

0!llbcs Fieber in New Orleans.
New Orleans. 8. Oktober. Auf

dem britisch?,: Dampfer Chauccr".
welcher heute hier einlief, ist ein
Matrose vom gelben Fieber befallen
worden. Der Patient ist ein Grie.
dv, welcher in Brasilien an Bord
kam.

Ncger-Dcbatt- c.

Um zu entscheiden, wer von den
Präsidentschaftskandidaten die Stim.
inen der hiesigen farbigen Rasse
bekommen sollte, wird heute Abend
in Peterseu's Halle. 24. und Bnr.
dette Straße, eine Debatte zwischen
leitenden Negern stattfinden. Es
wird jedenfalls lebhaft hergehe,'.,
wie es bei dem afrikanischen Tcmpe.
rament zu erwarten ist. Auch a
musikalischen Genüssen von der Ne
gervariation wird es nicht fehlen.

Personnlnotizrn.
Herr John Tahmke nebst Frau

niid Sohn John jr. sind von ihre?
Dentschlandreise wieder wohl und
munter hier eingetroffen. Sie h
ben fid, meistens in ihrer früheren
Heimath aufgehalten, aber auch die
(Großstädte des alten Vaterlandes
besucht. Sie sind von ihrer Reist:
entzückt. Namentlich gut gefallen
hat es jungen Herrn Tahmke. Be
sonderen Eindruck hat das deutsche
Militär auf ihn gemacht.

T m ahn Plattdeutscher Verein.
Letzten Sonntag hielt der Oma

ha Plattdeiltsde Verein seine Ouar
ta.veriammlnng ab. Sechs neue
Mitglieder wurden aufgenommen
und 21 Kandidaten zur Mitglieds-
chaft vorgeschlagen. Das Finanz.,
tomite lieferte seinen vierteljährli.'
ckcn Beridit ab. aus weldiem bernor.
gebt, daß es um die Finanzen des
Vereins gut bestellt ist.

Selbstmord durch Leucktgas.
Ein 23 Jahre altes Mädchen

Lizzie Cloiidt. drehte am Montag
Nachmittag die beiden Gaslxihne ili
res Zimmers im Midivest Hotel,
1718 Todge Straße auf. AIs man.
durch den Gasgenich überrascht, die

Thüre erbrach, fand man die Le
beiiömilde als Leickze vor. Man
glaubt, daß Krankheit, die That ver
anlaßte. :'sl .,

Tusfy & Johnston, Leichenbestatter.
1750 Leavenworth Sir, Tylcr 1670.

Berlin, 8. Oktober. Zivei Dom- -

vfcr der Hamburg Anierikalinie
sind in der Elbe .untergegangen.
Zuerst stieb Vandalia" gegen ein
Schwimmdock und versank sofort.

Später stiesz der Dampfer lracia".
nach West'ndien ausfahrend, aus
daZ Wrack der Vandalia" und oer
sank ebenfalls. Nach den ersten Mel.
dungeil sollten alle Passagiere und
alle Angestellten beider Schisse ge
r?tiet sein. Spär wurde jedoch

mitgetheilt, das; ein Koch der Van
dalia" und sein Assistent vcnnikt
wurden. Die Uebrigen wurden nach

Hamburg so schnell, wie möglich, zu
rückgebracht.

Die dcutschländischen Militärbe
bördcn erwarten allgemein, dasz die

Türkei in einem Krieg mit den Äal
kanstaaten sich 'behaupten wird. Und
kein Geringerer, als Gmcral von
der Golö (Pascha), der berühmte
?!eorganisator der türkischen Armee,
älif-.erst- f.ch folgendrmaszen: Die
Feinde der Türkei werden ihr Wnn
der erleben, ehe dieser Kampf zu
Ende . kommt! Tag Ottomanische
Reich ist in jeder Beziehung stark
genug, um eine Herausforderung oh
ne auswärtigen Beistand annehmen
zu tonnen. Die Türkei sollte jedoch
prompt Frieden mit Italien schlie
fcen, u,n ihre Stärke konzentriren zu
können. Uebrigens hält Rumänien
einen wcrthvollen Schlüssel zur Si
tuation. Rumänien besitzt thatsäch-
lich die beste Armee unter den Bal
kanstaaten, und es ist der Türkei
viel freundlicher gesinnt, alZ Bul-

garien!"
Oesterreich-Ungar- n und Rußland

haben sich geeinigt, gemeinschaftlich
für die Aufrechterhaltung des Frie
dcnS vorzugehen, lind Kaiferkönig
Franz Joseph ist so vertrauensvoll,
wie nur je, dasz der große Brand"
nicht kommt.

Wie aus Wien gemeldc!', verweis
airt Oesterreich Ungarn die Durch
lassung aller Artikel, welche für die
bulgarische und die serbische Armee!
bestimmt sind. Infolge dessen häu
fen sich diese Waaren jetzt zu Buche,,
an der schweizerisch österreichischen
Grenze, gewaltig auf.

Wie aus München, resp. auS
VcrchteSgaden, heute gemeldet, hat
Professor v. Angerer, von der Mün
chener Universität, den hochbetagten.
m letzter Zeit leidenden Prinzregen
ten Luitpold von Baiern untersucht.
und er berichtet, daß der allgenieine
Gesundheitszustand nach Umständen
ein durchaus befriedigender sei, und
man zedenfalls keine Beunruhigung
für die allernächste Zeit zu hegen
brauche.

Im ganzen Lande herrscht anhab
tend große Unzufriedenheit über di?

Lercnsmittcltheuerung. Sehr ent
täuscht und verstimmt hat auch die

Erklärung des württembergischen
Munsters des Innern, Dr. v. Pi
scheck, ein Widerruf der Fleischsteuern
sei unmöglich .

Mittlerweile bestellt der Berliner
Magistrat viele Taufende Zentner
Rindfleiich und Schweinefleisch an
Rußland.

Die Firma Schichau in Elbing.
Weitpreußen, bat das 75iährige Ju-
biläum ihres Bestehens flott gc
feiert, und sie hat Millionen Mark
für Arbeiter iir Unterftühiingsver
einen gestiftet.

Prinz Alerander Georgewitsch-N- o

manowski von Riißland. welcher den
Rang eines Großfürsten besitzt, hat
sich soeben mit Frl. Marie Anna v.
Friedlander-Jul- d verlobt, der einzi-

ge Tochter des bekannte,: deutschen

Kohleiikönigs Fritz v. Friedländer-Fuld- :
und die Heirath ivird, wie

endgiltig bestimmt, im November
stattfindeii, DieS wird der erste,
ienml? verzeichnete Fall sein, daß ein
Mädchen jüdischer (Geburt einen
Prinzen von königlichem Eebliit t.

Dr Bräutigam ist 31 Iah-r- e

alt, die Braut 2"). Die Familie
des Bräutigams dcitirt ihren g

auf das ll. Jahrhundert
zurück, als ein Zweig der Beauhar-nait- .

(von der Dynastie Orleans)
später durch Zwischenhcirathen in
Rußland. Frankreich lind Deutsch-

land heimisch geworden. In Ruß-
land erhielt die Familie den Titel
eines Fürsten Romanowski, und in
Deutschland den eines Herzogs von

Leuchtenberg. Das Vermögen der
Braut wird auf beinahe 30 Millio- -

mn Dollars abgegeben. Ihr Vater
brirathete seinerzeit eine Amsterda-
mer Jüdin. Tochter eines holländi.j
sctu'N Bailkiers, und wurde Römisch

$cn BaUan-Krie- g zu verhindern.

tä eines Schlachtschiffes.

5!ewport, R. I., 8. Oktober.- -

iDie vorderen Darnpf7!lrohre in:
Herzraum Nr. ! auf dem amerika
'Nischen Schlachtsckxiff Nebraöka"
flogen gestern wahrend einer Proben

fchnellfahrt in die Luft. Wer das
prompte WorgelM von zwer W. isseo
Lenoern. welche sofort die. Ventile
schlössen, verhinderte, daß irgend
mner derletzt wurde.

Nach dem. Unfall wendete sich

NMMcr nach der Narrangansctt'

Schulrathssitzung.
In der jüngsten Sitzung des

Schulraths am es zu Tage, daß
seitens eines Baukontraktors, wel
chec den Kontrakt zur Errichtung
einer Schule erhalten hatte, der Ver

buch gemacht worden sei, Holovtchi- -

ner zu bestechen. Ter gute Mann
hatte sich in seinem Angebot um die

Kleinigkeit von $1000 verrechnet und
machte dem Architekten Latcnscr und
dem Schulrath klar, daß cin Schreib-- ,

fehler vorliege. Latenscr indessen

erklärte, daß an den: Kontrakt nicht

zu rütteln und zu rühren sei, worauf
der Kor.traktor sich an den Präsi-
denten des Schulraths Holovtchiucr
heramchlangelte und ihn ersnchtc da-

für sorgen zu wollen, daß er die

$ 1 000 erhalte: er wolle die Summe
dann gern brüderlich mit ihm thei-

len. Er kam an den Unrechten,
denn Holovtchi ner erklärte uiium-wundc-

daß er sich zum Teufel
schercil möge: er werde dafür sorgen,
daß er das Geld nicht erhalte. Und
so ist es denn auch gekommen.

Herr RicharMon, Vorsitzender des
Finanzkomites, hatte auf - - eigene
Faust einen Experten angestellt, uin
oie Bücher des Gcbäudcsuperinten'
dcntcil und des Verwalters zu prü-
fen, wofür ihm $10 per Tag bewil--

ligt wurden. Das brachte Präsident
Holovtchiner in Harnisch und er
kanzelte Richardson tüchtig herab.
Rechtsbeistand Hering unterbreitete
dann neue Regeln, unter welchen
der Schulrath fortan arbeiten wird.
Und diesen zufolge werden die Bü-
cher jeden Monat vom City Comp-troll- er

untersucht werden.

Silberne Hochzeit.
Herr ,ind Frau Fritz Rhump

feiern heute Abend in ihrem Heiin,
2701 südliche 20. Straße, im Kreise
ihrer Familie, Freunden und Ver
wandten das Fest der silbernen
Hochzeit. Das Ehepaar ist in wei
ten Kreisen bekannt und gesckzätzt

und wird von allen Seiten die

herzlidisten Glückivünsche entgegen-gebradi- t.

Verwandte, ans Grand
Island, West Point und Alliance
sind zur Feier eingetroffen. Unter
diesen befinde sich auch Herr Wm.
Piepenstock. Großvermalter der

und Gattin aus
Wanne.' Auch die Tribüne gratn-lir- t

dem Jubelpaar.

Ihr Aufkommen gezweifelt.
Die beiden Männer A.M. Harne?

und C. F. Kronholm, deren Motor.
nirte Montag Abend ant Laue Cut
Off mit einem Balmzuge zusam-

menstieß, liegen im St. Joseph's
Hoipital hoffnungslos darnieder.
Beide sind immer noch bewußtlos,
Haines ist verheirathet und hat ein
ttind.

Wilson erhebt Beschuldigungen.
Colorado Springs, 8. Okt.

Woodrom Wilson sagte hier in einer
Rede, das; HilleS, Privatsetretär von
Taft und dessen Kampagneinanager,
al Fabrikanten Briefe richte, in wel
chen er diezen rat!,, ihren Arbei
tern zu empfehlen, für Taft zu

stimmen, ioenn sie nicht ihre Arbeit
verlieren wollten.

Schnanbcr & Hoffmann,
deren Grocery-- . Fleisch- - und Wurste
Handlung sich in dem Lokale 408
nördliche 10. Straße befindet, lassen

gegenwärtig an demselben umfas-

sende, der modernen Zeit entspre-
chende Aenderungen vornehmen.
Die genannte Firma hat sich durch

Lieferung der besten Waaren zu mä-

ßigen Preisen und coulante Bcdie

nung ciucii Rainen geniacht, welchen

sie zu erhalten aud, fernerhin be-

strebt fein wird. Wir rufen dersel-
ben rin Glückauf" zu.
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Republikaner im Brton Hotel hat
sein Zurücktritt amzkrst unangenehm
überrascht, denn Kiiikaid ist einer
der Regulärsten der Regulären. Es
werden sofort Anstalten getroffen
ivcrden, um den 0. Distrikt nicht der
Bull Moose" Partei anheimfallen

zii lassen. Gmeral I. H. Culver,
der Vice'Vorsitzend? des Staats-Centralkomite-

sehte sich sogleich
mit dem republikanischen Kongreß-komit- e

des . Distrikts in Verbin-

dung.

Hals Aguinaldo gefangen nehmen.
bin amerikaniicher Held, .W. L.

Blackett, gegenwärtig Handlungsrci-fender- ,

ist der erste, der seine Pen-
sion im neuen Courthause eintragen
ließ. Ter Mann hat unter Oberst
Roosevelt die berühmte Schlacht"
von San Juan Hill' gewinnen hel-

fen und gehörte auch zu den fünf
Helden", die unter General Funston
den Philippinenhäuptling Aguinaldo
gefangen nahmen.

Schwcinchcn war Schuld daran.
Ein Schweinchen, welches dem

M,torcycle, auf welchem Herbert
Snails, 2138 südl. 33. Straße, auf
der Landstraße nahe Elkhorn heran
gebraust kam, entweichen wollte, ist
Sckmld daran, daß Snails sich das
Schlüsselbein, einen Ellenbogen
brach und innere Verletzungen da

vortrug. Was ans dem übersaht
reiien Zchweinchen irrnrde, ist nicht

gemeldet worden. Snails lag zwei
Stunden bewußtlos auf der Land
straße. bevor er von Passanten auf
gefunden wurde.
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1 Prozeß gegen die Tynumiter.
Indianapolis, Ind.. 7. Okt. Der
qchäftöführv Union der Ei
norbeiter i.? Cwcinnati, Edward
letü, bekannte sich heute Morgen
xudMsdFDynamttprozeg wie,

fEr nahm Die Bch

ttUndinMandig überrascht
Sn in Cleve

aiih Md Uingegmd auLgcführt und
iuch die Brücke in Dayton in die

Zuft gesprengt. Clark wurde durch
mm Schirm überführt, der die An

fangöbuchstaben feines Namens trug
.nd den er an einem der Thatorte
ergessen hatte.

' Denkmal für Dolliver.
.nf-- L rn.v. v- - o etL n

X " oog, ou- - o. iuu. Min
x!'tlrbenen Bundes'Scnator Jona

V"tl)a,Dolliver wird hier ein Denk-- f

mal in Fnn eines reich verzierten

f 5.
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SprmgbruMenö gesetzt werden. Ter
bekannte Bildhmicr S. E. Frye von
Ptav Mork, ivelcher in Iowa gebo-re- n

wurde, ist mit der Arbeit be- -

traut worden. Das Denkmal wird
Z000 kosten.

4

Explosion.

Peoria. Jll. 8. Okt. Infolge
?iner Explosion in den Western Pow-de- r

MillS. welche bei der benachbar-
ten Station Edwards liegen, wur
den verschiedenen Personen getodtct
und viele verwundet. Die Anlage
wurde döllständig zerstört.

AfUMWiM.

1 Fiir Omaha, Council Bluffs und
Umgegend: Nnhestimnite Witterung
eule Abend und Mittwoch: kein

wesentlicher Temperaturwechsel.
Mr Nebraoka: Unbestimmte Wit-

terung heilte Abid mb Mittlvoch.
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Momentaufnahinc von BundeSseuator Clazw. dem Vorsitzendeit
jenes Senatskoinites, welches mit der. Untersuchung der Campagilebei
trägc bei der Präsidentenwahl "in den Jahrcn 11)01 und 1908 bo
tmuj worden ist.l'atIioW.fijc-,miUiIt-

t V,kM iliüi1

lbt worden ,


